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Die Grundlinien
der schweizerischen Triangulationen.

Mitteilung der Eidg. Landestopographie,
verfaßt von W. Lang, Ingenieur.

(Fortsetzung.)

Zur Versicherung der Basis dienten die gleichen Punkte,
mit denen Prof. Dr. Max Rosenmund die Tunnelachse im
Jahre 1898 festgelegt hatte, nämlich die beiden Pfeiler in
den Observatorien Nord und Süd (Fig. 23), der Signalpfeiler
Nord (der Signalpfeiler Süd war 1906 verschwunden), der
identisch ist mit dem Punkte der Landestriangulation
„Simplon Achspunkt Nord" und die beiden Bronzebolzen
„Fixpunkt Nord und Fixpunkt Süd".

Die auf Meer reduzierte Horizontaldistanz zwischen den
beiden Observatoriumspfeilern wurde nach Einführung aller
Reduktionen bezüglich Temperatur, Neigung,
Querabweichung, Drahtspannung, Höhenlage über Meer und der
außerhalb der Tunnelachse gemessenen Distanz errechnet
zu:

Hin
Her

20 143.655 m
20 143.676 m A 21 mm

Mittel 20 143.665 m ±10.4 resp. ± 7.9 mm

je nachdem der mittlere Fehler aus der Totalabweichung
oder aus den Abweichungen der Teilstrecken gebildet wird.
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